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Ruhe-
die erste
Künstlerpflicht

Im Dezember des vergangenen Jahres hatte ich
Gelegenheit, die „Compagnia d'Opera Italiana di
Milano" ein paar Tage auf einer „Maskenball"-
Tournee von Schaffhausen nach Saint Maurice (in
der Nähe des Genfer Sees) zu begleiten. Eine Truppe
mit 4 0 Jahren Tradition und großen Verdiensten um
die Versorgung jener musikliebenden Bevölkerung
in Europa, der normalerweise am Ort kein Opern-
Liveerlebnis geboten werden kann und die sich nicht
nur mit TV-Verkleinerungen zufriedengeben will.
Die „Compagnia" gab das Verdi-Stück in etwa drei
Monaten 85 Mal - in Norwegen, Dänemark, in der
Bundesrepublik Deutschland, Holland, in der
Schweiz und in Österreich. Das bedeutet: Schlafen,

Fahren, Umziehen, Proben, Singen, Spie-
len, Musizieren, Schlafen, Fahren-im
Rhythmus der Freude und der Pflicht. Ein
belastungsreiches, aber - wie zu bemer-
ken war - auch nicht ganz unbefriedigen-
des Leben in fast schon familiärer Zu-
sammengehörigkeit.

Der Veranstalter verriet mir gegen En-
de der Tournee, was ihm kürzlich in Berlin
anvertraut wurde. Es gibt - zumal in
Deutschland — eine gewerkschaftliche
Regelung (Verordnung, Bestimmung?),
die besagt, daß auf Reisen zwischen dem

letzten Ton (Auftritt) und der Abreise elf (!) Stun-
den Ruhe eingehalten werden müßten. Nimmt man
nun an, eine Vorstellung endet gegen 23 Uhr, dann
darf der Bus erst am Mittag des folgenden Tages den
Motor anlassen. Ankunft am nächsten Zielort - und
es kann nicht immer das nächste Dorf sein - wäre
unter Umständen im zweiten Akt. Es ist schön, daß
die Gewerkschaften sich nicht ausschließlich um
mehr Geld bemühen, sondern zunehmend auch um
Verschnaufpausen. Aber irgendwann nimmt der
Ruhealltag Formen an, die Tourneen unmöglich
und vor allem unbezahlbar machen. Peter Cosse
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